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Betrifft: Grazer Vorgärten - Einberufung eines Runden Tisches und Veröffentlichung der 

Vorgarten-Dokumentation des Naturschutzbundes 

 

Das Thema Vorgärten rückt in Graz immer wieder in den Blickpunkt der Öffentlichkeit, oftmals 

allerdings durch negative Schlagzeilen im Zusammenhang mit der Zerstörung des einen oder anderen 

Vorgartens und dessen Nutzung als Parkplatz. Es scheint, dass die EigentümerInnen der Vorgärten oft 

zu wenige Informationen zum Wert und Schutz der Vorgärten haben. Daher ist es dringend 

notwendig, dass sich alle zuständigen Abteilungen der Stadt Graz sowie die ASVK und mit dem Thema 

befasste NGOs im Rahmen eines Runden Tisches mit dem Thema befassen und konzertierte 

Maßnahmen für einen besseren Schutz der Vorgärten und eine stärkere Information sowohl der 

GrundeigentümerInnen als auch der Öffentlichkeit entwickeln. 

 

In der Sitzung des Grazer Naturschutzbeirats vom 16. April 2013 hatte Bürgermeister Mag. Siegfried 

Nagl  die Erarbeitung eines Projektkonzepts „Gärten, Vorgärten, Innenhöfe“ mit einem begleitenden 

Wettbewerb und Öffentlichkeitsarbeit angekündigt, in der Sitzung vom 01. Juli wurde über ein kleines 

Projekt des Naturschutzbundes – es umfasst drei Straßenzüge – berichtet. Gleichzeitig liegt im 

Stadtplanungsamt eine umfassende Dokumentation der Grazer Vorgärten auf, die digitalisiert und der 

Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden könnte und so einen bedeutenden Beitrag zur 

Bewusstseinsbildung leisten könnte. 

 

 

 

 



 

 

Daher stelle ich namens des Grünen Gemeinderatsklubs - ALG folgenden  

 

Antrag 

 

• Die Stadt Graz möge im Herbst 2014 einen „Runden Tisch“ zum Thema „Grazer Vorgärten“ 

unter Beteiligung aller relevanten Abteilungen (Bau- und Anlagenbehörde, Stadtplanung, 

Abteilung für Grünraum, Strassenamt), der ASVK und des Altstadtanwalts sowie zum Thema 

arbeitender NGOs wie z.B. den Naturschutzbund einberufen. 

 

• Die vom Naturschutzbund bereits vor mehr als 10 Jahren erstellte Dokumentation über die 

Grazer Vorgärten möge digitalisiert und auf der Web Site der Stadt Graz zum Download zur 

Verfügung gestellt werden.  

 
• Die Stadt Graz möge die Öffentlichkeitsarbeit zum Thema Vorgärten verstärken und 

insbesondere auch betroffene EigentümerInnen über die Bedeutung und den Wert der Grazer 

Vorgärten informieren sowie einen Vorgarten-Wettbewerb initiieren. 

 


